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Teil 1: Materialien
Für den Außenkasten

	→ 	Leimholz (Fichte, Kiefer) unbehandelt, Breite 25 cm, Stärke 18 mm (für einen 
Kasten genügt ein 80cm langes Brett = die geringste Länge, die es im Handel gibt)

	→ 	Glattkantbrett (Fichte) gehobelt, unbehandelt, Breite 17 mm, Stärke 18 mm

	→ 	12 Universalschrauben (3,5 x 30 mm) für den Zusammenbau des Kastens

	→ 	eventuell 4 weitere Universalschrauben (3,5 x 30 mm) zum Anschrauben von 
Dachziegeln (Option)

	→ 	6 kleine Universalschrauben (2 x 16 mm) für die Anbringung der Abstandshal-
terleisten

	→ 	4 Schraubhaken (2 oder 2,5 x 20 mm) für die Anbringung des Vogelschutzgitters

	→ 	Leinöl als Wetterschutz für außen 

	→ 	Option: ein zusätzlicher Schutz für das Dach: als einfachste Lösung Bitumen-
pappe 30 x 35 cm; als schönste Lösung 2 Dachziegel (Biberschwanz), oben ca. 4 
cm gekürzt zur Entfernung der Haltenasen, damit die Steine flach aufliegen, an 
Oberkante 4 Bohrungen zum Anschrauben, 5 cm breiten Folienstreifen (oder 
Ölpapier) unter die Fuge klemmen; auch möglich: Dachschiefer, überlappend, je 
2 Bohrungen zum Anschrauben.

	→ 	Drahtgitter Maschenweite 19 mm, 21 x 21cm (= 11 x 11 Maschen)

	→ 	2 Universalschrauben 6 x 50 und ggf. 2 Universaldübel UD 10 x 50 für die 
Anbringung des Kastens (an Mauer oder Pfahl) 

Für die Nistbrettchen (zum Selbstzusammenbau)
	→ Bienenbrettchen für Wildbienen aus MDF (Durchmesser 9 mm): 1 Stück

	→ 	Bienenbrettchen für Wildbienen aus MDF (Durchmesser 4, 6 und 9 mm): 4 
Stück

	→ 	Deckbrett für Mauerbienen aus MDF: 5 Stück

	→ 5 Streifen aus Kartonverbundmaterial von Tetrapaks (Recycling), ca. 160 mm 
lang und 30 mm breit, längs falten als Scharniere. Es können auch richtige 
Scharniere verwendet werden, dies ist aber unnötig schwierig, und geeignete 
Größen sind schwer zu bekommen.

	→ 	30 Reißzwecken zur Anbringung der Scharniere, Kartonverbundmaterial oder 
mindestens 40 kleine Schrauben (Senkkopf) für die Anbringung richtiger 
Scharniere aus Metall

	→ 5 Sichtfolien mal 160 x 160 mm: verschiedene Materialien möglich (z. B. Deckfo-
lien von Fotokalendern), sie müssen nur klar und glatt aufliegend anbringbar sein

	→ 	Bastelkleber lösungsmittelfrei für das Aufkleben der Sichtfolien (sparsam 
verwenden)

Zusätzlicher Schutz mit Dachziegeln.
Foto: Michael Braune

Zusätzlicher Schutz mit Dachschiefer.
Foto: Eike von Watzdorf

Kartonverbundmaterial als Scharnier.
Foto: Andreas Hurtig

Werkzeug: Säge (eine ordentliche, einfache Fuchsschwanzsäge reicht aus), 
Bohrmaschine/Schrauber, Holzbohrersatz 3–10 mm + 1 Bohrer 2 mm, Flachpinsel, 
ggf. Betonbohrer 10mm (wenn Anbringung an Mauer), ggf. Steinbohrer 4mm und 
Fliesenschneidemaschine (Option zusätzlicher Schutz für Dach mit Dachziegeln)

Werkzeug: Schere, eventuell Folienstift zum Anzeichnen, etwas Zellstoff zur 
Entfernung von Leimresten, etwas Schweres zum Zusammenpressen nach dem 
Aufleimen der Folien, Bleistift zur Beschriftung der Nist- und Deckbrettchen (s. 
Information zu Anbringung und Betreuung)
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	→ 1 x komplett zusammengebautes Wildbienenbeobachtungsbrettchen (ggf. 
Artikelbezeichnung Wildbienen-Schaukasten) aus MDF, (Gang-)Durchmesser 
9 mm und 

	→ 4 x komplett zusammengebautes Wildbienenbeobachtungsbrettchen (ggf. 
Artikelbezeichnung Wildbienen-Schaukasten) aus MDF, (Gang-)Durchmesser 4, 
6 und 9 mm

Alternativ (wenn entsprechende finanzielle Mittel zur Verfügung stehen) sind 
auch die bereits komplett zusammengebauten Wildbienenbeobachtungsbrett-
chen im Onlinehandel zu finden für (zum Zeitpunkt) je ca. 20 €, das wären dann 
pro Kasten:

NABU-Naturschutzstation Schloss Heynitz
Andreas Hurtig
hurtig@NABU-sachsen.de
www.naturschutzstation-heynitz.NABU-Sachsen.de

Fragen? 


